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Inkrementelle TONiC™ Mess-Systeme greifen bei Astrosysteme Austria nach den Sternen.
Die Astrofotografie hat durch das digitale Zeitalter einen beispiellosen Quantensprung erfahren. Selbst entfernteste Galaxien sind professionellen Astronomen und Sternwarten nun zugänglich. Dank Astrosysteme Austria (ASA) und technologischer Unterstützung von Renishaw, können diese entfernten Sonnensysteme jetzt sogar von Hobby-Astronomen beobachtet und fotografiert werden - und dies zu einem erschwinglichen Preis.
ASA ist stolz darauf, für Forschungszwecke einsetzbare Teleskope zu bauen, die auch dem Amateur die neuesten Technologien der Astrofotografie zugänglich machen. Das Unternehmen setzt bei allen Bauteilen der Optiken, des Aufbaus und der Nachführsysteme stets professionelle Anforderungen zum Maßstab. Besonders stolz ist man auf die innovativen Astrografen. Sie sind auf massiven Aufbauten mit hochgenauer Direktantriebpositionierung installiert, welche dieselbe Nachführgenauigkeit liefern wie die in professionellen Sternwarten verwendeten Systeme.
Ermöglicht wurde dies durch den Einsatz hochauflösender Renishaw Mess-Systeme, die direkt auf den Achsen montiert werden. Früher konnten selbst die präzisesten astronomischen Vorrichtungen, die ausschließlich auf mechanischen Komponenten beruhten, nicht die Probleme lösen, die bei normalen Anforderungen in der Astrofotografie aufgetreten sind. Präziser arbeitende elektronische Lösungen – die professionellen Sternwarten zur Verfügung stehen – waren bisher in einer absolut unerschwinglichen Preisklasse angesiedelt. Durch den Einsatz von Renishaw Mess-Systemen konnte ASA die Kosten für diese hochentwickelten Lösungen reduzieren, ohne Kompromisse bei der Leistung einzugehen. 
Die inkrementellen Mess-Systeme der TONiC Baureihe von Renishaw arbeiten mit hochentwickelten räumlichen Filteroptiken, die Winkelpositionierungen in einer unglaublichen Genauigkeit ermöglichen. TONiC ist das kleinste Mess-System in der Baureihe der berührungslosen inkrementellen Renishaw Encoder und bietet eine Auflösung von bis zu 1 nm, bei einem auf 0,51 nm RMS reduziertem Rauschen (Jitter). Diese hohe Auflösung und das reduzierte Rauschverhalten ergeben ein Mess-System, das den Torquemotoren (spielfreie Direktantriebe) von ASA eine deutlich höhere Positionsstabilität und bessere Geschwindigkeitsregelung bietet. 
Da das TONiC System die Positionsinformationen der direkt auf die Drehachse monterten RESM Winkelmessringe verarbeitet, werden mechanische Einflüsse des Systems, wie Spiel, Reibung und Lagerspiel, eliminiert. Der Wegfall der mechanischen Hysterese gewährleistet eine hohe Positioniergenauigkeit, unabhängig vom Installationsuntergrund bzw. Temperaturschwankungen. RESM Edelstahlringe sind in verschiedenen Standardgrößen zwischen 52 mm und 550 mm erhältlich; größere Durchmesser sind auf Anfrage lieferbar. Der geringe Querschnitt der Ringe ist ideal für Anwendungen mit Torquemotoren.  
Aufgrund des Zusammenspiels von spielfreiem Direktantrieb und hochgenauen Winkelinformationen des Mess-Systems entsteht eine Positioniergenauigkeit bei der auf zusätzliche Führungssysteme oder adaptive Optiken verzichtet werden kann. Nun können Störungen, sogar kurzzeitige Windböen, sofort durch die Nachführung berichtigt und kompensiert werden. Unterstützt durch die hervorragende Nachführgenauigkeit des TONiC Mess-Systems machen sich die ASA Telelskopsysteme sofort bezahlt. Sie können im Feld und bei allen ferngesteuerten Prozessen eingesetzt werden.
Mit Hilfe der Mess-Systeme von Renishaw hat ASA diese Technologie auch erfolgreich im semiprofessionellen Bereich eingesetzt und der Welt der Amateurastronomie und Astrofotografie diese hochpräzisen und erschwinglichen Ausrüstungen zugänglich gemacht. Der professionelle Markt hat von diesen Innovationen profitiert, da die erforderliche Präzision nun weitaus preisgünstiger zur Verfügung steht. Mit der Ausrichtgenauigkeit dieser Systeme werden ±3 Winkelsekunden über den gesamten Nachthimmel erreicht. Die Nachführgenauigkeit ist mit 0,24 Winkelsekunden RMS in einem Bereich, dass sich zusätzliche Führungssysteme und Korrekturen erübrigen. "Renishaw Mess-Systeme wurden von Anfang an in all unseren Teleskopaufbauten eingesetzt," sagt Egon Döberl, Eigentümer und Geschäftsführer von ASA.
ENDE
Bildunterschriften: Astrosysteme Austria hat Teleskopsysteme mit Direktantrieb für Amateurastronomen entwickelt. Sie verfügen über eine Nachführgenauigkeit, die sich an den Systemen professioneller Sternwarten messen lassen, dabei aber deutlich preiswerter sind. 






